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Mazzacane zweiter 
Minardi-Fahrer 
F O R M E L  1: Gastone Mazzacane (24) heisst 
der  zweite Fahrer des Minardi- Formel-l-Teams 
neben d e m  Spanier Marc Gen6. D e r  Argenti­
nier erhielt gegenüber d e m  früheren Sauber-
Fahrer und Landsmann Norberto Fontana den  
Vorzug. Damit  ist das 22 Fahrer umfassende F l -
Feld für  die Saison 2000, die a m  12. März in Aus­
tralien beginnt, komplett. D e r  neue  Minardi-
Ford wird a m  Mittwoch in Bilbao (Sp) präsen­
tiert. 

Mazzacane stammt aus L a  Plata und war 
beim italienischen Rennstall bereits letzte Sai­
son als Testfahrer engagiert. Von 1996 bis 1998 
hatte e r  die internationale Formel-3-Meister-
schaft bestritten. 

Fussball-News 
• Nigerias Fussball­
verband ha t  beim 
afrikanischen Ver­
band und den  O r ­
ganisatoren des  
Afrika-Cups wegen 
des Penaityschies-
sens im Final gegen 
Kamerun protes­
tiert. D e r  tunesi­
sche Schiedsrichter 
Daami sanktionier­
t e  das Elfmeter-Tor 
von Ikpeba nicht, 
obwohl d e r  Ball 
nach d e m  Latten­
treffer mit ganzem 

Umfang hinter die Torlinie gefallen war. Nigeria 
ist sich bewusst.dass es  sich u m  einen «falschen» 
Tatsachenentscheid handelt, will aber  mit seiner 
Einsprache künftige Irr tümer verhindern hel­
fen. 
• Kuwait hat  Bhutan in d e r  Qualifikation de r  
Gruppe 5 für den Asien-Cup mit 20:0 niederge-
kantert. Kuwait verteilte die Treffer im Schüt­
zenfest gegen den Himalaya-Kleinstaat gleich-
massig, j e  zehn pro Halbzeit. VierTore fielen ge­
gen die Kicker des Königreichs auf  Elfmeter. 
• •  Giovanni Trapattoni, TVainer bei Fiorentina, 
dementierte Meldungen, wonach e r  a m  Ende  
de r  Saison au f  jeden Fall den  Klub verlassen 
werde. E r  könne sich vorstellen, auch in de r  
nächsten Saison beim Champions-League-Teil-
nehmer  zu arbeiten. 
• Mexikos Stürmer Luis Hernandez ha t  zum 
Auftakt des «Gold Cup» für Nord- u n d  Mittel­
amerika sowie die Karibik in den  U S A  mit sei­
nem 34. Treffer die Rekordmarke von Lands­
mann Carlos Hermosillo egalisiert. Mexiko be­
siegte Trinidad & Tobago 4:0. 

Dana Cervantes wegen 
Dopings gesperrt 
LEICHTATHLETIK: Die spanische Stabhoch­
springerin Dana  Cervantes ist wegen Dopings 
bis Dezember  2001 gesperrt worden. Dies ent­
schied de r  Disziplinar-Ausschuss des spani­
schen Sports (CEDD).  E r  hob  damit eine Ent­
scheidung des nationalen Leichtathletik-Ver-
bandes auf, de r  de r  Athletin eine Starterlaubnis 
erteilt hatte. 

Dana Cervantes hatte sich im August 1998 
freiwillig einem Doping- Test unterzogen, nach­
dem sie bei de r  E M  in Budapest mit 4,15 m ei­
nen spanischen Rekord aufgestellt hatte. Dabei 
wurde in ihrem Urin das Dopingmittel Nand-
ralon festgestellt. 

Mit dem gleichen Mittel waren auch Merlene 
Ottey (Jam), der  britische lOO-m-Olympiasieger 
Linford Christie (Barcelona 1992), 200-m-Eu-
ropameister Doug Walker sowie vier weitere 
Briten positiv getestet worden. Sie waren von 
ihren nationalen Verbänden ebenfalls freige­
sprochen worden. 

Eishockey: NHL 
National Hockey Leagae (NHL): New Jersey Devils -
San Jose Sharks 3:1. Buffalo Sabrcs - Edmonton Oilers 
2:2. New York Rangers - New York Isländers 2:4. Color­
ado Avalanche - Detroit Red Wings 3:4. Dallas Stars -
Washington Capitals 2:1. 
Ranglisten. Eastern Conference: 1. New Jersey Devils 
56/80.2. Florida Panthers 55/71.3. Toronto Maple Leafs 
56/69. 4. Philadelphia Flyers 54/67. 5. Washington Capi­
tals 55/64.6. Ottawa Senators 55/63.7. New York Rangers 
57/59. 8. Pittsburgh Per.guins 55/58. 9. Buffalo Sabres 
57/56.10. Boston Bruins 57/55.11. Caroline Hurricanes 
56/54.12. Montreal Canadiens 56/48.13. New York Islan­
ders 56/39.14. Tampa Bay Lightning 54/36.15. Atlanta 
Thrashers 55/32. 
Western Conference: 1. St. Louis Blues 56/76.2. Detroit 
Red Wings 56/73.3. Dallas Stars 56/69.4. Phoenix Coyo-
tes 55/67.5. Colorado Avalanche 57/63.6. San Jose Sharks 
60/62. 7. Edmonton Oilers 57/62. 8. Los Angeles Kings 
54/60. 9. Calgary Flames 56/55. 10. Anaheim Mighty 
Duclcs 57/55.11. Nashville Predators 56/51.12. Vancouver 
Canuclcs 54/50.13. Chicago Blackhawks 54/47. 

EHC Vaduz steigt in die 
Landesklasse B auf 

Landesklasse C Play-Off Halbfinale, drittes Spiel: EHC Vaduz - EHC Bondex Nenzing 5:1 (1:0/4:1) 

Im vierten Vereinsjahr und der 
dritten Meisterschaftssaison 
schaffte der EHC Vaduz im 
dritten Play-Off-Spiel nach ei-
nem 5:1-Sieg den Aufstieg in 
die Landesklasse B und sicher­
te sich die Finalteilnahme. 

D a s  Spiel begann mit einem ruhigen 
u n d  kontrollierten Spielaufbau auf 
beiden Seiten. E in  gegenseitiges 
Abtasten und ohne  grosse Risiken 
einzugehen, denn e s  Stand zuviel 
au f  dem Spiel. N u r  ein Sieg verhin­
derte ein Ausscheiden auf  beiden 
Seiten. Obwohl sich de r  E H C  Vaduz 
in d e r  Folge eine Reihe sehr guter 
Chancen herausarbeitete konnte in 
de r  Anfangsphase kein Treffer e r ­
zielt werden. TVotz d e r  relativ jun­
gen und  unerfahrenen Mannschaft 
blieb m a n  bei den Residenzlern ru ­
hig und  konzentrierte sich auf das  
eigene Spiel. 

In  d e r  17. Minute dann  die Erlö­
sung, Stefan Schmidle spitzelte kurz 
vor de r  blauen Linie den Puck ins 
Angriffsdrittel hinein und  ermög­
lichte Klaus Schmidle alleine auf 
das Gästetor zu fahren. E r  liess sich 
nicht zweimal bitten und  versenkte 
die Scheibe eiskalt zum vielumju-
belten 1:0-Führungstreffer. Mit die­
sem erfreulichen Resultat ging es in 
die Kabinen. 

Vaduz drehte weiter auf 
Z u  Beginn des Durchgangs zwei, 

schlich sich in de r  Hintermann­
schaft ein grober Fehlpass ein und 
s o  wurde dem E H C  Nenzing die 
Chance geboten alleine auf  Peter 
Estermann loszuziehen. E r  hielt den 
Kasten aber  sauber und bewahrte 
mit einer Glanztat sein Team vor 
d e m  Ausgleich. In de r  Folge nahm 
de r  E H C  Vaduz das Hef t  wieder 
klar  in die Hand,  während sich die 

" • — • • - ' —- ~ 
Dem EHC Vaduz gelang als erster Liechtensteiner Eishockeyclub der Aufstieg in eine höhere Spielklasse. 

Gäste durch unnötige und  dumme 
Fouls vermehrt schwächten. Plötz­
lich klappte das Powerplay bei den 
Vaduzem, die sich in de r  laufenden 
Saison damit einige Male sehr 
schwer taten. Abe r  Martin Rtidisüh-
li zog in zwei aufeinander folgenden 
Powerplays von de r  blauen Linie a b  
und erzielte die Ureffer zwei und 
drei zum 3:0 Zwischenstand. „ A b  
diesem Zeitpunkt spürte ich, dass 
wir gewinnen werden" verriet Flü­
gelflitzer Martin Schlegel nach dem 
Spiel. Das Spiel war aber  noch kei-
neswegsjentschieden, so gelang den 
Nenzingern vier Minuten vor 
Schluss noch das Tor zum 3:1, nach­
dem die Scheibe vor dem E H C  Va­
duz-Tor nicht weggebracht wurde. 
Trotz einiger blauer Flecken kämpf­
ten die Vaduzer aber  weiter, um den 

Sieg, den Aufstieg und  d e n  Finalein­
zug sicherzustellen. D e r  Aufwand 
wurde denn  auch belohnt, so trafen 
Martin Schlegel und Klaus Schmid­
le in de r  selben Minute zum 5:1 
Endstand. 

Überschwängliche Freude bei 
den Spielern des EHCV 

Nach dem Schlusspfiff flogen die 
Stöcke und  Handschuhe in die Luft 
und Spieler und  Fans feierten Z u ­
sammen diesen Sieg, de r  in  die G e ­
schichtsbücher eingehen wird, denn 
erstmals schaffte ein Liechtenstei­
ner  Eishockeyklub einen Aufstieg 
in eine höhere  Spielklasse. 

Jetzt gilt es  aber das Final nicht 
aus den Augen zu lassen, denn a m  
Samstag beginnt das Finale u m  d e n  
Landesklasse C Meistertitel gegen 

den  H C  Rankweil, den  Tabellen­
zweiten aus d e m  Grunddurchgang. 
Die Spieler sind topmotiviert und  
streben das gemeinsame Ziel Meis­
tertitel an.  
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Modern Karate Club Triesen holt 5 Medaillen 
Der LBV Schülerkader war beim 12. Fudokan-Karate-Cup in Zollikofen sehr erfolgreich 

Auf Einladung der SWKO, einer 
(Jntersektion des SKV beteiligten 
sich am vergangenen Sonntag neun 
Kaderathleten des Liechtensteiner 
Budoverbandes und Mitglieder des 
Modern Karate Club Triesen am tra­
ditionellen 12. Fudokan-Karate-Cup 
in Zollikofen. Am Fudokan-Cup be­
teiligten sich 340 Karatesportler aus 
der Schweiz und Liechtenstein. 

Auch eine Sportlerdelegation aus 
Kroatien kämpfte in Zollikofen. Die 
SKV Sektion hatte ebenfalls den 
Präsidenten der  neuen LBV Kampf­
richterkommission Dietmar Ender  
geladen, der  im 25-köpfigen Kampf­
richtergremium fungierte. Die LBV-
Sportler konnten sich recht erfolg­
reich behaupten und unterstrichen 
die aufstrebende Schüler- und Ju­
gendaufbauarbeit des LBV. 

Kayar Metin dominierte 
Als amtierender Schüler-Landes­

meister wusste Kayar Metin vom 
M K T  einmal mehr  zu überzeugen 
und qualifizierte sich nach zwei kla­
ren  Rundensiegen fürs Kata-Finale 
U l i .  Im Finale de r  letzten Sechs 
konnte sich Metin ebenfalls k lar  be­
haupten und  verwies Mario Kulic 
und  Nemanja Vukicevic au f  die Eh­
renplätze. Leider hatte Kayar Metin 
im Einzelkampf kein Glück und  
wurde in d e r  dritten Runde  vom 
Unparteiischen wegen zu starkem 
Kontakt disqualifiziert. 

Marco Fausch holt Silber im 
Katabewerb LI 14 

Seine aufstrebende Form unter  
Beweis stellen konnte  Marco  

Fausch vom MKTM. D e r  amtieren­
d e  Katalandesmeister sicherte sich 
in zwei Durchgängen den Finalein­
zug der  letzten Sechs im Oberstu-
fenbewerb Kata (U14). Im Finale 
musste sich Marco Fausch von 
einem Athleten aus Lyss knapp  
mit einem 0:2-Punkterückstand ge­
schlagen geben, was für ihn unter 19 
Teilnehmern den guten 2. Platz be­
deutete. 

Sandra Fausch mit zwei 
Silbernen 

Im Katabewerb d e r  Mädchen 
U12 konnte sich die amtierende 
Schülerin Landesmeisterin Sandra 
Fausch aus Mauren unter  26 Teil­
nehmern den Finaleinzug sichern 
und erkämpfte sich schlussendlich 

den sehr  guten 2. Rang hinter Sonja 
Bouval aus Winterthur. Auch im 
Einzelkampfbewerb liess Sandra 
Fausch nichts anbrennen und war in 
drei Runden siegreich. Ers t  im Fina­
le bezog sie eine Niederlage gegen 
Christina Pjetri aus Wangen und 
musste sich mit 4:2 geschlagen ge­
ben. 

Michael Schmid holt sich 
Bronze im Kumite U12 

Obwohl e s  i n  der  ersten Runde  so  
aussah, als wäre es  überhaupt  nicht 
de r  Tag von Michael Schmid, konn­
te sich Michael Schmid steigern und 
behauptete mit  insgesamt drei Sie­
gen und e ine r  Niederlage den  3. 
Platz hinter Burri aus Lyss und  von 
Arx aus Grenchen.  

Das L B V  Karate-Team mit KR Dietmar Ender und Coach Ulrich Hoch. 

Marina Wohlwend wird Vierte 
im Einzelkampf 

Marina Wohlwend musste sich als 
amtierende Landesmeisterin U17 
im Katabewerb vorzeitig geschla­
gen geben, überraschte aber  im Ein­
zelkampf de r  Damen (U17) mit ei­
n e m  guten 4. Rang. Nach einer kla­
ren Niederlage gegen die spätere Fi­
nalistin Gavirlovic aus Kroatien 
konnte sich Marina Wohlwend vom 
M K T M  über  die Trostrunde mit 
drei Siegen u n d  e iner  Niederlage 
auf  Rang 4 vorkämpfen. Kategori­
ensiegerin wurde Kessler aus Lyss 
vor de r  Kroatin Gavirlovic. 

Ivanka Dvornekovic im 
Halbfinale 

I m  Katabewerb d e r  D a m e n  
Oberstufe konnte sich Ivanka 
Dvornekovic unter  den  17 Teilneh­
merinnen mit der  Goju-Ryu Kata 
Sepai bis ins Halbfinale vorkämp­
fen. Fü r  die Finalqualifikation 
reichte es ihr aber  schlussendlich 
nicht. Ivanka liess a b e r  klare Fort­
schritte im technischen Bereich er­
kennen,  und die Eliteathletin lässt 
für die Zukunft  einiges erhoffen. 

Trainer und  Coach Ulrich Hoch 
bewertet  die Resultate als Standort­
bestimmung für die zukünftige A r ­
beit mit den jungen Kaderathleten. 
N u r  durch eine konsequente Auf­
bauarbeit im Schüler- u n d  Jugend­
bereich kann eine Karate-Elite mit­
telfristig mit gutem Niveau heran­
wachsen. Die  Vorbereitungen für 
d e n  1. offiziellen LBV-Karate-Cup 
a m  25. März  laufen derzeit auf 
Hochtouren.  
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